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Drohnenpiloten

Offener Brief an die US-Regierung. Vier Piloten kritisieren den Drohnenkrieg 

Washingtons als „Terroristenrekrutierungsprogramm“:

(…) Wir sind ehemalige Angehörige der US-Luftwaffe. Wir schlossen uns der Air Force 

mit dem Ziel an, die Leben von Amerikanern sowie unsere Verfassung zu schützen. 

Aber im Laufe der Zeit ist uns klargeworden, dass der Umstand, dass wir unschuldige 

Zivilisten töten, die Hassgefühle nur befeuert, die den Terror und Gruppen wie den 

„Islamischen Staat“ (IS) antreiben – und zugleich in ähnlicher Weise als 

Rekrutierungswerkzeug wirkt wie Guantanamo Bay.

Diese Regierung und ihre Vorgängerregierungen haben ein Drohnenprogramm 

aufgesetzt, das eine der verheerendsten Triebfedern des Terrorismus und der 

Destabilisierung weltweit ist. (…)

Wir können Tragödien wie den Anschlägen von Paris nicht einfach schweigend 

zusehen, während wir die verheerenden Effekte kennen, die das Drohnenprogramm 

hierzulande und anderswo hat. Ein solches Stillschweigen bedeutet einen Verstoß 

gegen die Eide, die wir zur Unterstützung der Verteidigung der Verfassung geschworen 

haben.

Wir fordern Sie auf, Ihre Perspektive zu überdenken, auch wenn eine solche Bitte 

angesichts der beispiellosen Verfolgung von Whistleblowern, die uns vorangegangen 

sind – wie zum Beispiel Chelsea Manning, Julian Assange und Edward Snowden – 

womöglich vergeblich ist. Im Interesse dieses Landes hoffen wir jedoch, dass es sich 

nicht so verhält.

Hochachtungsvoll,

Brandon Bryant, Cian Westmoreland, Stephen Lewis und Michael Haas
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